
Bewerbung als Ersatzdelegierter zum Länderrat 

Liebe Freund*innen,

vor uns liegen entscheidende Monate: Bei der Europawahl können
wir grade erleben was es heißt, wenn Wahlkampf von Rechts zum
Kulturkampf stilisiert  wird.  Und die Enthüllungen russischer Beste-
chung und chinesischer Spionage im Fall Krah bzw Bystron sind ver-
mutlich nur die Spitze des Eisbergs bei der AfD. All das macht klar,
was auch bei der Bundestagswahl und der AGH-Wahl auf uns zukom-
men dürfte. Hier sind wir als Grüne mit unserem klaren Kompass ge-
fragt und müssen stabil stehen.

Seit zehn Jahren lebe ich in Lichtenberg und erlebe, wie einem Ge-
genwind ins Gesicht bläst, wenn man grüne Positionen dort vertritt,
wo vielleicht 5 % der Menschen Grün wählen - nicht erst seit gestern.
Aber ich erlebe, wie Ablehnung gegen Grün und alltägliche Akzep-
tanz für rechte Positionen in der letzten Zeit eine neue „Qualität“ ge-
winnen. Im Wahlkampf mit der LAG Europa in Brandenburg habe ich
gesehen, wie zum Beispiel in Eisenhüttenstadt die demokratischen
Spielräume schwinden.  Ich möchte,  dass  wir  als  Partei  darauf  die
richtigen Antworten geben

Als unser wichtigstes beschlussfassendes Gremium zwischen den BD-
Ken kommt dem Länderrat eine entscheidende Bedeutung zu uns als
Partei in den nächsten Monaten mit Blick auf 2025 aufzustellen. Mei-
ne Fachthemen Europa und Außenpolitik werden dabei angesichts
der gegenwärtigen Krisen eine Rolle spielen, aber es geht auch um
die gesamte Breite der Themen, die politisch für uns wichtig sind.
Wir sind traditionell eine Partei, die entschieden für ihre Überzeu-
gungen, für  Demokratie, Menschenrechte und Klimaschutz eintritt
aber auch eine Partei, die in der Bundesregierung und im Europäischen Rat für unsere Anliegen
nur so viel heraushandeln kann, wie es eben möglich ist. Genau deshalb gilt es für stärkere Grüne
zu kämpfen – in den Ländern, dem Bund und in Europa. 

Als Sprecher der BAG Europa kann ich die Perspektive sowohl aus Brüsssel als auch dem BAG-Spre-
cher*innen-Rat  in unsere Länderrats-Delegation einbringen.  Als  Mitarbeiter  im Bundestagsbüro
von  Sabine  Grützmacher  kenne  ich  die  Diskussionen  in  der  Fraktion   und  als  Mitglied  im  KV
Lichtenberg bringe ich den Blick aus den Kreisverbänden außerhalb des Rings mit.

Mit dieser Erfahrung möchte ich gerne unser neues Team der Delegierten unterstützen. Nicht nur
für den Fall der Fälle auf dem Länderrat selbst, sondern auch schon in der Vorbereitung. 

Grüne Grüße
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